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Vorwort  

Die Zeitschrift „Land-Berichte“ dient der sozialwissenschaftlichen Bil-
dung in einem fächerübergreifenden Verständnis. Die Herausgeber 
wollen mit vielfältigen Beiträgen Phänomene des gesellschaftlichen 
und kulturellen Wandels aus unterschiedlichen Perspektiven vorstellen 
und diskutieren. Eine besondere Aufmerksamkeit finden dabei The-
men und Problemstellungen regionaler und ländlicher Lebenswelten.  
Die Beiträge dieses Hefts befassen sich mit unterschiedlichen Themen 
in teils eher theoretischer, teils eher historischer, teils eher gegenwarts-
bezogener Ausrichtung.  
In wissenssoziologischer Betrachtungsweise entwirft Anton Sterbling 
das Zeitbild einer antwortlosen Gesellschaft, die auf bedeutsame ge-
genwärtige Problemlagen wissenschaftliche und lebensweltliche Ant-
worten sucht. 
Peter Bussler widmet sich in einem anderen Aufsatz der Wiedergabe 
der norddeutschen Küstenlandschaft und der Arbeitswelt ihrer Be-
wohner in den Bildern des Malers Carlos Grethe vor mehr als einem 
Jahrhundert.  
Eine kritische Würdigung der Völkerpsychologie von Wilhelm Wundt 
als Grundlagentheorie der Humanwissenschaften entwickelt Georg W. 
Oesterdiekhoff und beachtet dabei auch deren Schwachstellen. 
Für die berufliche Arbeitsfreude vieler Landwirte findet Franz Kromka 
eine Erklärung in der Flow-Theorie des Psychologen Csikszentmihalyi, 
nämlich das Aufgehen in einer Tätigkeit, die weder überfordert noch 
unterfordert, sondern erfolgreich herausfordert. 
Einen Einblick in das dörfliche Leben in früheren Jahrhunderten er-
möglicht Hubertus Klink, der in zwei Erzählsträngen vom Leben einer 
Familie in einem moselländlichen Winzerdorf und dann nach der 
Auswanderung in das historische Banat berichtet. 
Abgeschlossen wird das Heft mit der Vorstellung mehrerer neuer 
Buchveröffentlichungen. 


